
Kommen Sie mit zu einer besonders intensiven Pragreise: Stolz präsentiert sich die Stadt der
Türme, Kuppeln und Brücken in barocker Pracht. Auch abseits von Hradschin und Königsweg
verbirgt sich so manches Geheimnis. Insiderin Heidi Alberti zeigt Ihnen während intensiver,
ausgedehnter Stadtrundgänge die schönsten Seiten der Metropole. Sie erleben bekannte
und unbekannte Highlights (u.a. auch Laterna Magica und Judenviertel) zu Fuß, per Seil- und
Straßenbahn. Auszeiten für eigene Erkundungen sind jederzeit möglich. Ihr großes Plus die-
ser Reise: das Hotel „Questenberk“ (http://www.hotelq.cz) liegt direkt im Zentrum Prags.

1. Tag 20.06.2011 (Montag): 
Anreisetag mit Orientierungsgang durch die Altstadt oder die Kleinseite, 
evtl. mit Gang über die allen bekannte Karlsbrücke.

2. Tag 21.06.2011 (Dienstag): 
Vormittags: Altstadtführung zu den Höhepunkten der alten Kaiserstadt. Am Altstädter Ring
bewundern wir unter anderem den ,,Orloj'', die weltberühmte, über 600 Jahre alte astrono-
mische Uhr am Alten Rathaus, das Hus-Denkmal, die Teynkirche und vieles mehr. Optional
nachmittags in der Josefsstadt: Gang zum Judenfriedhof, einem der ältesten Judenfriedhöfe
Europas mit dem Renaissancegrab des Rabbi Loew und eventueller Besichtigung der
”Altneuschul”.

3. Tag 22.06.2011 (Mittwoch): 
Vormittags: Straßenbahnfahrt zum “singenden Brunnen” im Park von Belvedere.
Anschließend besichtigen Sie im Rahmen einer Führung den hochgotischen Veitsdom, 
den alten Königspalast, die St. Georgsbasilika, sowie das farbenprächtige “Goldene
Gässchen”. Danach bummeln wir je nach Lust und Laune durch die Barockgärten hinunter
zum Waldsteingarten.

4. Tag 23.06.2011 (Donnerstag): 
Fahrt mit der Bergbahn zum Laurenziberg, dem Aussichtsberg auf der Kleinseite, 
vorher kurzer Blick auf das “Gnadenreiche Jesulein” von Prag. Danach spazieren Sie wieder-
um unter fachkundiger Anleitung über das Kloster Strachow mit seiner berühmten
Bibliothek zum Loretoheiligtum, bekannt durch seine prächtigen Monstranzen. 
Dann geht´s durch die Nerudagasse mit den typischen Hauszeichen und kleinem Umweg
über das Palais Lobkowicz (Deutsche Botschaft) zurück zum Hotel oder einem gemütlichen
Lokal.

5. Tag 24.06.2011 (Freitag): 
Sie haben am Morgen Zeit, ganz persönlich von Prag Abschied zu nehmen.
Ein Besuch der Laterna Magica und ein gemeinsames Abendessen sind ebenfalls vorgesehen
und in der Reisegebühr enthalten.

Unsere Leistungen

• Anreise mit Bus und Flugzeug:
07.00 Uhr - Abfahrt Kleinbus, Wi-Klarenthal, Geschwister-Scholl-Str. 10 (Parkplatz);
11.00 Uhr - Flug Köln-Bonn / Flug nach Prag mit German-Wings (1 Koffer max. 20kg plus 1 Handgeäck max 8 kg);
12.30 Uhr - Ankunft Prag, 12.45 Uhr Taxitransfer, 13.30 Uhr Ankunft Hotel. Rückflug ab Prag um 13 Uhr.

• 4 Nächte im sehr zentral gelegenem Stadthotel „Questenberg“ mit Fußnähe zu den 
Sehenswürdigkeiten

• tägliches Frühstücksbuffet
• ausgiebige geführte Stadtrundgänge durch unsere VBW-Reiseleiterin
• Tagesausflug mit öffentlichen Verkehrsmitteln
• deutschsprachige zusätzliche Pragexperte während an eineinhalb Tagen
• Eintritte in die gemeinsam angelaufenen Sehenswürdigkeiten
• VBW-Reiseleitung durch Heidi Alberti aus Klarenthal
• Vortreffen und Infomaterial

Reisepreis: 
pro Person im Doppelzimmer 499,00 EUR;  Einzelzimmerzuschlag 90,-EUR
Anzahlung nach Erhalt der Buchungsbestätigung 100,- Euro gem. AGB.

Stornobedingungen gem. AGB, die Bestandteil des Reisevertrages sind. 
Der eigene Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung wird Ihnen empfohlen. 

Achtung! Verlegung des Vortreffens: Das Vortreffen findet am FR, 06.05.2011,
17.15 - 18.30 Uhr im Bewegungscafé Klarenthal, Hemann-Brill-Straße 4 statt. 
Heidi Alberti und das Team des Volksbildungswerkes freuen sich auf Ihr Kommen. 

Anmeldung und weitere Fragen: 
Volksbildungswerk Klarenthal e.V., Telefon 0611 - 46 74 03, info@klarenthal.org

Volksbildungswerk Klarenhal e.V. 
Geschäftsstelle
Geschwister-Scholl-Str. 10
65197 Wiesbaden
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